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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr 235
Mittwoch dm N. November »878.

^ " Ausweis " ' -
^ A i l ^ ' ^ - ^ l o ö e r ^^zurKMzahlun^ ohne

»Mosten Oliligalionen des liraiuischen Orund-
entlafiunnsfonbes.

.. Mit Coupons ä 50 Gulden:
^ ' N7, 45.^, 4i!5;

). ^ " i t Coupons k Itttt Gulden:
?55 . ^ ' ^ ^>7, 335, 508, 531, 581, 022,
1W i i ' ^^^' ^^X 97«, 100.",. 1127, 1130,
I945' ' ! ! ^ ' ^ ^ ' 1351, 1580, 1703, l^09,
235/. ^ ' 2120, 2133,2194,2301, 2304,
^ , ' " 72 ,243« , 2444, 2457, 2458, 2508,
^1 . ^ " l ^ l ! , 200'), 2744, 2773, 2805,

^ "Ut Coupons 5 5W Gulden:
^ ' H / ' ^ ^ ' , «9, l03, 180, 251, 434,

" ^ , 743, 787;
3ir ^ ^ 6"upons il W00 Gulden:

^0 '0/ / ^^^ ' ^84, 408. 425, 453, 502,
^ 1 ^ " ' ^ ' ^ 2 2 , 1158, 1194, 127l),
^ ' 1 ^ '̂ - ^^^5, 1290, 12!)7, 1349, 1301,
^4' , '^ Ul84, 1700, 1740, 1900, 1902,
^ y ^ - 1902, 2211, 2218. 2285, 2312,
^ ' " ^ , ^ s ; ^ 2452, 2454, 2490, 2039,

' " W , 2892, 2921 ;

3lr ^ " ^ Coupons ,V 5000 Gnlden:
' "'^'2,55,170,250,279, 390,435,593.
^ ^- Nr. 321 per 2800 fl.

„ 1272 „ 10000 „
. ^474 „ 50 „
„ 1472 „ 1100 „

.. . 1588 „ 120 „
^ '̂ezu von der Obligation Lit. ^ . Nr. 10 78

' " ^ ft. den Theilbetrag per 4180 fl.
^ '̂̂ znchncte Obligationen werden mil dcn
^ht», ^italsbeträgen in dc:u hiefiir in österr.
l^ ^ entfallenden Betrage nach Verlauf von
^ ^ f""len, vo^ Vcrlosungstage an gerechnet,
X ^ " n . Landeskasse in Laibach nntcr Veob-
^ V " gesetzlichen Burschrift bar ausbezahlt,
»'5kl)sl ^ " ^ " unverlosten Theilbetrag per
"^60 ss ^5 Obligation I.it. ^ . Nr. 1078 per

cv ll.eine neue Obligation ausstellen wird.
°^g"te l ^b der letzten drei Monate vor dem Ein-
M ^ ""me werden die verlosten Schuldver-
^ k ^ s s ."ls auch sämmtliche Coupons bei der
^ n b ! . ^ ^"^ach gegen 5 '!<, Einlaß, nach
^ s t ^ M e t , zugunsten des krainischen Grund-
.> N e h ^ ^ ^ escompticrt.
r ^brclcl^^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^" '̂ ^gemeinen Kennt-
^zahlh^' baß folgende, bereits gezogene und
^n ^ ^wordene Obligationen noch nicht zur
^i t / ^ " " 9 präsentiert worden sind:

,hit ĉ  ^ ^ r . 74, 200, 327 5 50 st;
? . I i 3 ° n Nr. 137, 317, 413, 494, 001 ,
^.ikA ^ " 4 , 1409, 1484, 1485, 1093,
^ 214/ ̂ 55' 1««l, 2013, 2041, 2051,
^ 2 ^ "l!9, 2488, 2570, 2577, 2581,

^ t ss, ' ̂"'i0 l>. 100 st.;
^ .^"^" ̂ lr. 1^6, 203, 211, 218, 440,
' »lit ̂ ' ̂ , 055, 657, 802 î  500 st.;
^1üü^!/lr. 210, 244,290,850, 850,

.̂ B "̂'̂ ' 2100, 2254, 2302, 2592,
5 ^ ' 3^0 , 1000 st.

^ ' ^ s e r ^ s " " ^ür die Rückzahlung bestiulmtcn
l̂li ^Nq en̂ f ^ ^ " " cu an das siecht auf deren

t ^ N tz" ^sallt, so ̂ ird die Eiuhebuug der dies-
^ ^ e b ^ ^ S b ^ ^ ^.^ derWarmmg iu Eriimc
^ ^ f M ) ^ "? ü: dem Falle, wenn die über
^s"lv. ^ , h m a u s lauteudcn Coupons durch
^ ^ / " ' " c h i s c h , Nationalbauk eingelöst wer-

9 in ^ ^bodeilcn Iutercsscu vou deu,
/^back . ""g ^bracht werden müßten.
^ „ . l ^ . Olloder 1878.

(4088—3) Nr. 6803.

An der Landes- Obst- und Weiubauschule in
Slap bei Wippach ist die Stelle des Adjuncten
als zweiten Lehrers gegen halbjährige gegenseitige
Kündigung mit dem Iahreshonorarc Pr. 800 fl.
und dem Genusse eines Naturalqucntiers zu be-
setzen. Dcmsclben liegt ob die Erlheilung des Unter-
richtes in den Bolksschulgcgeuständcn, in der Natur-
geschichte, allgemeinenLandwiilhschaft, Geometrie und
Buchführung, dann die Controlle bei der Kasse- und
Matcrialgedarung, die Berechnungen und über-
haupt die Besorgung der Kanzleiuianipulations-
geschäfle.

Bewerber haben ihre Befähigung durch Abjo-
lulonen einer höheren landwnthfchaftlichen Lehr-
anstalt oder durch Lehrbesähigungszeugnisse jür
naturwissenschaftliche und landwirlhschaftliche Fächer
fowie durch praktische Berwcndungszeugnisse in
diesem BerusSzweige, ihr Alter, die österreichische
Staatsbürgerschaft, die vollständige Keuntnis der
sloveinschcn und deutschen Sprache in Wort und
Schrift nachzuweisen, wobei noch bemerkt wird, daß
nur auf ledige Bewerber Rücksicht genommen werden
wird.

Die Gesuche sind

b i s 25 . November 1 8 7 8

beim gefertigten Landesausschusse einzubringen.
Laibach am 23. Oktober 1878.

Vom krmnisHen Onmleznussclttlsse

(4758—3) Nr. 2231.

Kanzlisteustclle.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß ist

eii'e Kanzlistenstcllc mit den Bezügen der X I . Rangs-
klasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen auch die Eignung
zur Grundbuchssührung, dann die Kenntnis der
deutschen und slovenischen Sprache in Wort und
Schrift nachzuweisen ist, im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 2 8 . November 1 8 7 8

Hieramts einzubringen.
Militä'rbcwerbcr werden auf das Gesetz vom

15). April 1872 (Nr. 60 R. G. Bl.) und die-Ver-
ordnung vom 12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.)
gewiesen.

Rudolfswerlh am 24. Oktober 1878.

K. k. Krei8ssericüt8"Prilsil!ium.

(4747d—3) Nr. 7348.

Kundmachung.
Daö k. k. Reichs>KriegSministeriu!N beabsich-

tiget, den Bedarf verschiedener, zur Bekleidung und
Ausrüstung dcS Soldaten gehörender Gegenstände
und sonstiger Erfordernisse für das Jahr 1879
im Wege der allgemeinen Concurrenz sicherzustellen,
und erläßt hiemit zur Einbringung schriftlicher
Offerte die öffentliche Aufforderung.

Bei der Offertverhaudlung werden nur solide,
leistungssähige Personen, welche die offerierten Ar-
tikel entweder ganz — oder durch Beigabe von
Algehör — in eigener Fabrik oder Werkstätte ver>
fertigen, berücksichtiget.

Sämmtliche Artikel müssen genau nach den
bei den MontmSdepots zur Einsicht bereitstehen-
d<n gesiegelten Mustern geliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vorge-
schriebenen Formulare verfaßt sein, das Monturs-
Depot, zu welchem geliefert werden will, das
Quotum, ferner den Preis jcd^s Artikels in
österr. Währung in Ziffern uud Buchstaben genau
und deutlich enthalten.

Da5 für die Zuhütunq des Offertes erfor-
derliche jünjverzei.tige Badmm ist lxi einer M

litä'rkasse, und zwar für Steicrmark, Kä'rnten und
Kram bei der k. k. Finanz-Landestasse als M i l i -
tär-Zahlstelle, in Graz zu erlegen und der Depo-
sitenschein mit dem versiegelten Offerte, jedoch in
abgesondertem, gleichfalls versiegeltem Couvert, ein
zufenden.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
gendeu Erlaqsdocumentc über das Badium hab?n
unmittelbar und längstens

b i s 20 . N o v e m b e r 18 7 8,

zwölf Nhr mittags, bei dem k. k. Reichs Kriegs-
Ministerium im Einreichunqsproiokoll einzutreffen.
Später einlangende, unvollständige oder undeutliche
Offerte, oder solche, welche durch kein Vadium qe<
sichert sind oder nicht den ausgestellten Bedin-
gungen entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

Die Dctailbediugungen sind in Form eines
Vertragsentwurfes abqcfaßt, und können Vollin-
haltlich bei jeder Militärintendanz, bei jedem
Monlursdepot und Filial - Montursdepot, dann bei
d̂ n Handels-und Gewerbekammern der österr. ungar.
Monarchie eingesehen werden.

I m übrigen wird auf die im Amtsblatte
dieser Zeitung Nr. 249 vom 29. Oktober 1878
enthaltene aussührliche Verlautbarung hingewiesen.

H't. ll. Militarintemilmz.

(4785d—3) Nr. 7927.

Kundmachung.
Wegen Lieferung der Buchdruckerarbeiten und

eventuell des dazu erforderlichen Papieres sür
die k k. Finanz-Landesbehörden in Steiermarl und
Kram und deren unterstehende Behörden, Aemter
und Organe, dann der Schreibpapiere für die
letztere Landesbehörde, für die drei Inhre 1879,
1880 und 1881 — oder für sechs Jahre 1879
bis einschließlich 188 ' — siehe Amtsblatt Nr. 253.

Graz am 4. November 1878.

(4784d—3) Nr. 10503.

Kundmachung
wegen Verpachtung lion Acrarial-Manthstationen.

Nachstehende Aerarial-Mauthstationen, als:
1.) Kappcl, 2.) Bellach, 3.) Leopoldskirchen-Pon-
tasel, 4.) Thörl-Goggau, 5.) Arnoldstein-Geilitz,
6.) Greifenburg und 7.) Paternion Feistriz, werden
für das Jahr 1879 und eventuell 1880 und
1881 wiederholt zur Verpachtung ausgeboten.

Die Versteigerung erfolgt
am 1 1. November 1 8 7 8

bei der k. k. Finanzdirectiol, in Klagenfurt und
^ beginnt vormittags 9 Uhr, bis zu welchem Zeit-
punkte auch schriftliche Offerte eingebracht werden
können.

I m übrigen, und namentlich inbetrefs der
Ausrusspreis»,', wird sich auf die Kundmachung in
Nr. 253 dieser Zeitung berufen.

Klagensurt am 25. Oktober 1878.

O. k. Finunzliirectilm.
(46Wu—I) Nr. I4.2V4.

VclzchnlnM'licr-Pacht-
VerstMnmg.

Von der k. k. AinanzdirecUon in Älagenfurt wird
tnndMcbcn, daß d,e îuhebuust der Verzehrungssteuer
vm, Wem, Wein- und Odstmust, dann vom Fleisch-
verbrauche in den Steuerbezirkci Nruoldstein, Bw'l,m'!i,
^ldlirchc!!, Friesach, Gmimd, Nosegg, Spiltal, Villach.
Wintlern, Wolstzbrra. , seruer iu dem Emlxlmngs-
lieznke Kappel. umfassend die Ortsqc»""^,! Knpps
nnd Vellach, ans die Dauer des Jahres ' " ^ ' ^ . ' ' ' '

pachtet wird:
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1.) Die Versteigerung wird am

13. N o v e m b e r 1 6 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, bei der k. k. Finanzdircctiou zu
Klageufurt vorgenommen, und we»n die Verhandlung
an diesem Tage nicht beendigt werden sollte, in der
weiters zu bestimmenden und bei der Versteigerung
bekannt zu machenden Zeit fortgesetzt werden.

2.) Der Allsrufspreis ist für den Steuerbezirk:
Arnoldstein von Wein, Wein- und Obstmost mit I I70 f l . ,

von Fleisch mit W0 fl., zusammen 2150 fl. ,
Bleiburg von Wem, Wein nnd Obstmost mit 12,765 fl . ,

von Fleisch mit 3235 st., zusammen 10,000 fl.,
Feldlirchen von Wein. Wein- uud Obstmost mit 2792 f l . ,

von Fleisch mit 2020 fl . , zusammen 5412 st.,
Friesach von Wein, Wein- nnd Obstmost mit 2460 fl . ,

von Fleisch mit 870 f l , , zusammen 3350 ft.,
Gmüud von Wein, Wein- nnd Obstmost mit 1505 f l . ,

von Fleisch mit 720 fl . , zusammen 2225 f l . ,
Rosegg von Wein, Wein- uud Obstmost mit 1250 fl.,

von Fleisch mit 800 f l . , zusammen 2<'50 f l . ,
Spittal von Wein, Wein- und Obstnwst mit 2975 f l . ,

von Fleisch mit 2325 f l . , znsammen 5300 f l . ,
Villach von Wein, Wein- nud Obstmost mit 0400 fl.,

von Fleisch mit 0000 fl . , zusammeu 12,400 f l . ,
Wintlern von Wein, Wein- u»d Obstmost mit 775 fl.,

von Fleisch mit 425 fl . , zusammen 1200 fl.,
Wolfsberg von Wein, Wein- n. Obstmost mit 10,700 fl..

von Fleisch mit 4550 f l , zusammeu 15,250 f l . ;
für deu Einhcbuugsbezirk:

Kappcl vou Wein, Wem- uud Obmobst mit 1815 fl . ,
von Fleisch mit 9«5 f l . , zusammeu 2800 st. —

festgesetzt.
3.) Zur Pachtung wird jeder Staatsbürger zu-

gelassen, welchem kein gesetzliches Hindernis im Wege
steht.

Für jeden Fall siud coutractbrüchige Verzehruugs-
steuer-Pächter, sowie alle jene sowol von der Ueber-
nahme als von der Furtsetzung einer solchen Pachtung
ausgeschlossen, welche wegen eines Verbrechens mit
einer Strafe belegt worden siud.

Jene Individuen, welche wegen eines aus Ge<
wiuusucht begangeueu Vergeheus oder wegcu eiucr
solchen Ucbertteluug vcrurtheilt wnrdeu, odc-r welche
zufolge des Strafgesetzes ülicr Gefällsübeitrelnngen,
wegen Schleichhandels oder wegen nner schweren Ge-
fällsübcrtretnng in Untersnchnng gezogen nnd gestraft
oder wegen des Abganges rechtlicher Beweise von dem
Strafverfahren losgczählt wurden, sind durch sechs
auf den Zeitpunkt der Uebertretuug, oder weun der-
selbe nicht bctauut ist, der Entdeckung derselben sol
gende Jahre als Pachtuugsbewcrber ausgeschlossen.

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Eingehung
eines Pachtvertrages überhaupt hat sich der Pacht-
lustige vor dem Beginne der Pachtung über Auffor-
derung der Finanzbchörde mit glaubwürdigen Doku-
menten auszuweisen.

4.) Wer an der Versteigerung thciluehmen wil l ,
hat vor Beginn der Versteigerung einen dem zehnten
Theile des Ausrusspreises glcichkömmeudeu Betrag in
Barem oder m inländische« Staatsobligationen oder

in anderen Wertheffekten, welche kraft besonderer Ge-
setze oder Anordnuugeu vou der Fiuanzverwaltuug als
Geschäftscautiou augeuommeu werdeu dürfen, als
Vadiuln zu erlegen.

Dieses Vadium kann auch durch Bestellung einer
pupillarsichereu Hypothek geleistet werden, und ist hier-
über die mit der Bestätigung der erfolgten Einver-
leibung versehene Pfandbestellungs-Urknnde, der neueste
Gruudbuchsauszug nnd eine vidimierte Abschrift des
Protokolles über eiue höchstens drei Jahre vor dem
Licitatiouslage vorgeuommcue gerichtliche Schätzuug der
Hypothekarrealität vorzulegen.

Der Werth der Obligationen oder Werthcffcklcn
wird nach dem znr Zeit des Erlages bekannten letzten
Börsenkurse, jedoch teiuesfalls über dem Nominalwerthe
berechnet.

Die einer Verlosung unterliegenden Papiere müssen
mit eiuer glaubwürdigcu Bestätigung versehen sein,
daß dieselben noch nicht gezogen worden sind. Die
Annehmbarkeit des Vadiums zu prüfen, steht der Li«
citationslommission zu, gegeu dereu Ausspruch teiue
Eiuweuduug zulässig ist.

Nach beeudigter Licitatiou wird blos das vom
Vestbieter erlegte Vadinm als vorläufige Eantion zu-
rückbehalten, deu übrigeu Licitantcn aber werden ihre
erlegten Barbeträge oder Wertheffekten, resp. die ans
die Hypothetarcaution bezüglichen Urkunden zurückgestellt,
nnd die t. k. Finauzverwultung wird nothigenfalls die
Einwilligung znr bücherlichcn Mchnug des Pfand-
rechtes ertheilen. Die Eiuverleibnng und die Löschnng
haben die Lieitanteu auf ihre eigeueu Kostcu zu er«
wirken.

5.) Es werden auch schriftliche Anbote an-
genommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel von
50 Nentreuzer für deu Bogeu uutcrlicgeu), müssen
jedoch mit dem Vadinm belegt sein, den bestimmten
Pachtschillingsbctrag sowol in Zifferu als auch mit
Buchstaben ausgedrückt enthalten, nnd es darf darin
keine Klausel vorkommen, die mit den Bestimmungen
der gegenwärtigen Ankündigung uud mit den übrigen
Pachtbediuguisscu nicht im Eiuklauge wäre.

Diese schriftlichen Offerte siud nach folgendem
Formulare zu verfasseu:

„Ich Unterzeichneter biete für den Bezug der
Verzehruugsstcuer von (hier ist das Pacht-
ubjekt genan nach dieser Lieitationsanküudiguug zu be-
zeichueu) aus die Zeit vom bis
1« . . den jährlichen Pachtschilling von f l .
. . kr., sage: Gulden .' Kreuzer ö. W., mit
der Erklärung au, daß mir die Licitations- nud Pacht^
bcdiuguissc, denen ich mich unbedingt nnterziche, genau
bekannt sind, und ich für den vorsteheudeu Aubot mit
dem beiliegeudeu zehuperzeutigeu Vadium von . . . f l .
. . kr. ü. W. hafte."

Datum . . . .

Unterschrift. Charakter und Wohnung des Offereutcn.

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Licitation
bei dem Vorsteher der t. k. Finanzdirection in Klagen-
furt bis zum

13. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, versiegelt zu überreichen und wer-

den, sobald die müudliche Licitation gesäM"
erüffuet und bekannt gemacht. ^,, ^Mk,

Sobald die Eröffnnng der schriftliche" O , ^
wobei die Offerenten zugegeu sein kmmM, ^ „
werden keine nachträglichen schriftlichen oder M ' "
Anbote mehr angenommen. . m^inil^

Schriftliche Offerte werden schon nut^e» ^
Stunde der mündlichen Versteigerung man ^
gelasseu. ^ s ^ s A ^

Lanten ein mündliches und ein s c h " ' " ' ^ , de>
anf den gleichen Betrag, fo wird dem M ^
Vorzng gegeben, bei gleichen schriftlichen W " ' ^ ^
scheidet die Verlosung, welche sogleich "" " ^<
Stelle uach der Wahl der LicitationstM!"„i"
genommen werden wird. .^icsaü'

0.) Wer nicht für sich, sondern im 3 » ' ? " , „,
deren lkiticrt, muß sich mit eiuer gerich na) ^
tariell legalisierten speziellen Vollmacht " " ^ D > ,
tationskolumission ausweiseu uud ihr dicsc ve' ^^

7.) Weun mehrere Personen in ^ s e M M ^,,
tieren. so haften sie zur ungetheiltcn Hano, «^„li
Alle für Einen nnd Einer für Alle, für me ^ ,
der übcruommeneu Eontractsverbindlichtencil. M-

Wird ein schriftliches Offert von n ' " ) " ^ ^
fönen gemeinschaftlich gemacht, fo "uill ^" '^ hii
drückliche Erklärung enthalten, daß d>c ^ ! ' , s , ' . dcl
solidarische Haflnng für die geuaue Msuw
Pachtbedingnisse übernehinen. iNml'cĥ

8.) Die Versteigerung geschieht m i t e r , ^ , A
der Genehmigung, nnd es ist der ^icnm^ , ^ .
den Bestbieter dnrch sein Anbot, für dle l- l- ̂ . h -
vcrwaltuug aber erst vou der Zustellung oc
migung au verbindlich. <M

9.) Der Erstcher wird mit Beginn M ^ ,
Periode durch die t. k. Finanzbehö'rdc m 0^
geschäft eingesetzt. . M

Derselbe hat znr Sicherstellung ' " " " ^ ss
schillings längstens binnen acht Tagen '"") , ^ M '
schehcn'en Znstellung der Genehmignng ?" sW,i^
steigernng eiue Eautiou in, Betrage des me'. ,̂  ^
des für Ein Jahr bedungenen P^schM"» " ^ >
der im Pnnkte 4 bezeichneten Arten zu bch"u ' ^
der bei der Versteigerung als Vadium " ^ M ' ' ! <
eiugerechnet, beziehnngsweise, wenn die ^ I z i M
dnrch Bcstelluug einer Hypothek geleistet WM""
gestellt werden wird. ' . ^

10.) Den Pachtschilling hat der M ^ e c^
mouatlicheu i)taten nachhinein am lehtcn ^ ^ M
jeden Monates, nnd weuu dieser clu ^ > ' ^ ,Y"
Feiertag ist, aui vorhergehenden Werktage m
bezeichnete Kasse abzuführcu. , „ ^

Eoncrctalanbote für zwei oder " ^ M>
sämnltlichc Bezirke sind nicht alisgeschloM'l, ^ ^ M
bleibt dcul Ermessen der Finauzverwaltung" ^ l . ^

Die übrigen Pachtbcdingnisse können ^ ^ l,
Finanzdircction in Magenfurt sowle ^ .„)»
Finanzwach-Eontrolls-Äezirtöleitllngen "t 0' ^,^^'Y
lichen Amlsstuttden vor der Versteigel"^ ^
werdcu uud werden bei der Licitation
lustigen vorgelesen werden.

Klagenfnrt am 29. Oktober 187s.

Von ller k. k. FinllNZllirectio"'

^

A n z e i g e b l a t t .
(4695—3) Nr. 12,261.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bczirtsgenchte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
12. Nunust 1878, Z. 07W, in der Exc.
cutionssache der minderj. Josef Mazi'schen
Erben von Zirtniz (dnrch Dr. Deu in
Ndelsberg) gegen Josef Ileröiö von Zi r l -
niz i)Cw. 18 f l . 79 kr. und 23 fl. s. A.
btkannt gemacht, daß zur ersten Feilbie-
tungs-Tagsatzung vom 11. Oktober l. I .
kein Kauflnsliaer erschienen ist, weshalb am

1 1. N o o e m b e r 1 8 7 8
zur zweiten Feilbietuugs-Tagsatzuna. gc-
schritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch um 17teu
Oktober 1878.

(4«68-.3) Nr. 438 l .

Executive Feilbietuna.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte M t r i z

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen der Fran

Emma Wulschcv, Rechtsnachfolgen» deö
Anton Znidalsic (durch den Machthaber
Herrn Ignaz Wutscher von St.Barlhclmü).
gegen Iohauu Neulo von Bcrcc wegen
schuldigen 51 ft. ö. W. c. «. c. in die
exec, öffentliche Verstcigeruua dcr dem
letztern gehörigen, im Gruudduche der Herr-

schaft Prem «ud Urb.-Nv. 11/2 vorkom< I
menden Realität, im gerichtlich erhobenen ^
Schätznngswerthe von <i(X̂  ft. ö. W,, im
Rmssumierungswege gewilliaet u»d znr
Vornahme derselben die Realfeilbietungs-
Tagslltzung anf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Auhanae bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Taasatzung auch unt?r den» Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintan»
gegcben werde.

Das Schätznngsprolololl, der Grnnd>
buch^cj-tract nnd die Licitationsbedingnisse
können bei dicsem Gerichte in ĉcn g<wöhn.
lichen Amtsstundcil ringesehen wnden. !

K. k. Bezirksgericht Fcislriz a», 3trn'
Mai 1878. !
(4409—2) Nr. 6920.

Nelicitation.
Vom l, k. Bezirksgerichte Krainvmg

wird bekannt gemacht:
Es sei üdcr Ansnchcn der Gertiand

Konc (durch Dr . Mencing^r) die e^c, N,-
licitation der dem VaNhel Konc achörig
gewesenen, von Iohaxn Slave in Gabore
um den Meistbot von 3659 ft. crstc,,»
denen, gerichtlich nnf 2363 ft. geschätzten,
im Grundbnche »ud Urb.«Nr. 2 , Einl.«

Nr. 905 ilä Gilt S t . ^eonardi; «ud
Urb..Nr. 322, Nectf.'Nr. 243Z, E in l -
Nr. 1696'/, n.ä Herrschaft Stein-Vigaun;
«ud Urb.'Nr 336, Einl.-Nr.386 aä Höf-
lein vorlommenden Realitäten bewilliget
und hiczu eine steilbiclungs-Tagsatznng
auf den

1 8. N 0 v e m b c r 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Ocrlchlskanzlei mit dem Anhange angcoid»
net worden, daß die Pfandrealitälen bei
diescr Feilbielnng auch unter dem Schä-
tzungswcrthc hinlanqcgebcn werden

Die Kicitalionslieoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte,»
Anbote ein Uipcrz, Vaoinm z>lyande» der
Licitationslolnnlissio» zn erlcocn hat, suwic
die Schätzunasprotololle nnd die Glund-
linchsexlracte tonnen in der diesî ericht-
lichen Registra'nr ein^sehen werde«.

K. l . Bezirksgericht itrainburg an»
29. Septrmber 1878.

(4316 -3 ) Nr 4281.

Executive
Nealitätell-Versteigerunss.

Vom l. t. Bezirksgsrichl'c EM wird
bekannt gemacht:

Es se! iUicr Ansnchcil des Michael
Novat von Vcrhc die exec. Versleiacrung

- ^ - - ^ ' ^ .^<

dcr dem Anton IndeZ v" ' ^ 8 « ^
rlgen, gerichtlich « ^ ^ M d c " H ^
geschätzten, im Grundbuch ^ a l ' l ^ , ,
Urb.-Nr. 18 vorlommcno ' . ^ „ „ ^ ^
williget ul,d hiezil drei 6 ' ^,f oc"
satzungen, und zwar d>c n,

13. N o v e m b e r ,

die zweite auf den „ ^
13. D e z e m b e r

und die dritte auf den

jedesmal vormittags '>'" a"ß, ^
erichts u.it de.u M " '^ ^ „

worden, daß "e Pf« ^ , , g - ^
ersten und zweiten ' ^ ' . ^ h . , , ^
oder über dem Schatzn"^^^ , . h'
dritten aber auch »nlcr ^
gegcben werden wird. >r ,,,„

Die
insbesondere i e d . ^ , , , . h - ^
A,.bol. ein U ' f t 'N .^a" , l c^ ' ' ' l " ^ .<
Licilalio.^lon.missi^ z „,,i> ^r l,L
das Schatznng^prol"" ^ . d' ,.
bnchsexlracl lünnen " .„ ,«cu ,,,s»
lichen Registratur c " ' ^ > " ^ ^ a'"

ss. l. Bezirlsqerillit

Scplenlbel' l878.
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^ ) Nr. 4126.

.̂ Neassttmierung
M i ezec. Feilbietu»g.
Etell^ ! " " ' ^ über Ansuchen des k. k.
l. "umes Senosetsch (nom. des hohen
5 P„, ? ^ die mit dein Bescheide vom

live X l " " b suhin sistierte dritte cxccu-
vonFr ^elung der den: Josef Erjauc
Wie V ' ?^' ^ ^hörigen, im Gruud-
3lr 9^,H"^sch"ft Scnosctsch »ud Urb.-
l>ei! ,N „ ! ' ud 254/13'/, vorkommen-
^ l i t V ^ ^ " ' l 1762 si. geschätzten
zu >,,"^" ^^umnnäo bewilliget und
^ " ' / a u ? d e 7 ^ ' F'Ubietnngs.

^ v°tuutt '̂ ^ ^ c m b e r 1878,
A i ^ M . ^ n 11 bis 12 Uhr. hier-
°>N aV bem ursprünglichen Bescheids,

"ge angeordnet.

^ s ^ ' 3i^57
^ ... Executive
^lltaten-Verstcigerulla.

^d lipf̂  ^ Bezirksgerichte Krainburg
. E ä ? " ^niacht:
^ >" über Ansnchcn des Franz
^ ^ „ . . " ^ Herrn Dr. Mencingcr)
^ L Versteigerung der dem Io-
^ichtli^"' ^ " Michclstettcn gehörigen.
^ l l N ^ l 1447 fl. geschätzten, im

7°t b,''7^'- ll)07 dortommenden Rea-
tl>V-I-, M l und hiezu drei Feilbie«
0"s b^^iahlnigcn, und zniar die erste

^ ^ ^ „ " ^ Jänner
, " "ltte auf den
5 ^ ^ ' März 18 79.
7 ^vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
l°tt»N 7 ^ w ' K i ""t dem Anhange an-
t, ^ worden, daß die Pfandrealität

^ llw ^>l"l und zweiten Feilbietung
t i ^ jvoer über dem Schätzungswert!),
' ' " ^ l " "ber auch unter demselben
. V ^ " '".erdm wird.

bls°nde,'".̂ Uunsbedingnisse. wornach
' ^'il,., l.cder Licitant vor gemach-

3 da L^i/? " p " ä ' Radium zuhan-
' kwi. l^^u^tounnissilii, zu erlegen

^ ^Nl ̂ s ^ Schätznngsprotokoll und
> N c h s e x t w e t tömlen in der

^^ 'Uchen Registratur eingesehen

^Ac^^Mksgcricht Krainburg am

^ Nr. 5243.

'd?"23'"^^berlaibach
lö°b d '/ über Ansuchen des Franz
I > q ^^berlaibach die er.ec. Ver-
^s?rt'llebi3i ' " I"nej itrasovic von

^ l r . <^".tat 8ud Nettf.-Nr. 286.
Xk^bcwiüi, ?'- ?'^" llcl Grundbuch
°>" ^gs^ M und hiez,l drei Feilbie-

, ^ d r i i t e / D u l d e r i ^ »
>̂ z ^!i ^ , " ! den

^ ' ^ < ' > ^ " " e r 1679,

>̂ '̂!1rord, / , ""ölei init den. An-

° ' 2 "b r r ^ leiten Feilbietnng nur

i. 5 l)>nln,̂  /^ "ber ailch iluler

> Q " i c K " 7 werdeu wird.
!' V ? j d 7k^!^uiss'. wornach
" kcv c '' r n ^ " l t a n t lwr gelnach.

?' s«^'it , "p"z. Vadium zuhau-
? ^ ' ? a s F omn.ission zn erlegen
^w2b'lchz7H«b"ngsprolofoIl ,md

^^^Il l i^^^tract tonnen in der
i ^ ' l . H ^g.stratur eingesehen

(4663—1) Nr. 4436.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fei»
striz wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansnchcn der Frau
Fanny Treo die mit dem Bescheide vom
15. Jänner 1876. Z. 530. anf den 7ten
Mai. 6. Juni und 6. In l i 1878 an-
geordnete exec. Fcilbietung der dem Va-
lentin Ienlo von Topolc Nr. 8 gchöri«
gen Realität mit dem frühern Anhange
auf den

12. November ,
13. Dezember 1878 und
14. Jänner 1879,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichts
übcrtrageu worden.

K. t. Bezirksgericht Feislriz am 5ten
Mai 1878.

(4605-1) Nr. 0935.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen' des Franz

Berdaus vou Videm (als Machthaber
des Josef Acrdaus von dort) wegen
Nichlcinhnltung der Licitatiousbedingnisse
die Rclicitation der von Elisabeth Mauser
von Podgoro erstandenen Realität kci
Grundbuch Ortenegg kud Urb.-Nr. 150
bewilliget und hiezu die Fcilbictungs«
Tagjatzung anf den

2 1. N o v e m b e r 1 K 7 8 ,

yormillags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange nnd dem Bcifatze angeordnet
worden, das; die Realität bei obiger Feil-»
bietungs - Tagsatzung anch nuter dem
Schätzwcrthc hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz aui
17. Oktober 1878.

(4249—1) Nr. 7930.

Uebertragung
eMltiver Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Aoclsbcrg
wird bekannt gemacht, das; in der Exe-
cutionssache des Karl Grafen Hohenwart
von Raunach gegen Johann Cneek von
Mdirnbach die mit dem Bescheide vom
5. April 1878, Z. 3282, anf den 3ten
September 1878 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 6
aä Raunach polo. 378 f l . o. 8. c. auf
den

2 1. November 16 78

übertragen worden ist.
K.' t. Bczirlsgencht Adelsberg am

31. August 1878.

(4413—1) Nr. 6370.

Executive
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Anstichen des Ignaz

Sunii (durch Dr. Burger) die exee. Ver-
stcigeruug der dein Lnkas Bajt von
St. Georgen gehörigen, gerichtlich auf
4921 st. geschätzten, im Grnndbuche Freu»
dcnthal 8ul> Rcetf.-Nr. 279'/, vortoin-
mcnden Halbhube bewilliget und hiczu
drei Fcilbictnngs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 3. November 1878,
die zweite auf deu

3 0. Jänner
und die dritte auf den

3. März 1879.
jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr. in
der Gerichtskanzlei mit dem Anhänge
angeordnet wurden, das; die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Fcilbietung
nur um oder iiber dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber anch nnter demselben
hintaugcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wurnach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadium zuhanden
der Licitaliunslommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsvrotokoll uud der
Grundmlchsextratt tonnen in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg am
7. September 1678.

(4750—1) Nr. 5090

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

im Nachhangt zu dem Edicte vom 24slen
Jul i 1878, Z. 3586, in drr Executions,
fache des t. l. Steueramtcs in Egg (in
Vertretung des hohrn l. l. Lürars) gegcn
Andreas Riott von Jauchen M o . 73 fi.
12 lr. s. Ä. bekannt gemacht, daß zur
ersten Feilbielungs-Tagsatzung am 19len
Ollodrr 1878 lein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

20. N o v e m b e r 1 8 7 8
zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung ge»
schritten werden wird.

«. l. Bezirksgericht Egg am 19ten
Ollober 1878.

(43tt0—1) Nr. 5089.

Executive
giealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vczirtögcrlchle Sittich wird
bclanul gemacht:

Es sci übcr Ansuchen der l. t. Finan,-
procuratur in Luibach (iwm. des hohen
l. l. Acrars und (Älundcnllustlingösoliocs)
oie cfcc.Verstciann!lij der dem Anton Tonic
von Meingabcr gttjöligcn, gerichtlich ans
947 fl. geschätzten Reuliläl «ut)Urb.-Nr.7^.
Ncttf.-Nr. 851 uä Pfar^ i l t Sl.Kanzian
bewilliget und hiezu drei FcilbiclungK-
Tagsatzlingeil, und zwar die erste auf dcn

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D c z e m b e r 1 8 7 8
,.nd dic drille auf oen

2 1 . I ä n n c r 1 8 7 9 ,
jcdcömal vurniitta^s von 9 biö 12 Uhr,
in dcr ^lnlötanzlci mit dein Anhailge
angeordnet worden, ouß die Pfnndrealitä't
bei dcr ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder übcr dem Schätzungöwcrlh,
bci der dritten aber auch unter demselben
hinlangcgebcn werden wird.

Die öicitalionsueolngnissc, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
^icilationölolUlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl u»o dcr Grund-
buchScxlracl tonnen in der dicsgerichl»
lichcil Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirlöacrichl Slltich am Listen
«?tft̂ clnber 1878.
" ( 4 ^ 4 — 1 ) Nr. 4789.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bon« l. l. Bezirtögerichte kaaS wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l, k. Iinanz-
procuralur in Laibach (nom. des hohrn
t. l. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Jakob Zalar von Korosce gehörigen,
gerichtlich auf 2620 ft. gescyätztcu Realität
liud Ucb.-Nr. 315/308, Rectf.-Nr. 488
ad Herrschaft Nadlischel br^'lligel und
hiczu drei Fcilbic^l.»g^Tagsatzungen, uild
zwar dic erste anf deu

23. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf dcn

23, J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal rwriniltags von 9 bis 12 Uhr,
huvgcrichls mit dem Anhange angeordnet
wordcil, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zwcitm ^ciloiclung nur um
oder über dem Schatznngswcrlh, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gcgcben werden wird.

Die Licitationöbedingnisst, wornach
insbcfondere jcd.r ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvrrz. Vadium zuhanden der
Licilatioiiölominission zu crlrgm hat, sowie
daß Schätzuiigsprotololl und der Gruno-
biichsexlracl können in dcr oiesgcricht-
lichcn Ncgislratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht kaas am 22sten
Jul i 1878.

(4356—1) Nr. 5186.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Äcziltogerichle Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Slubic
von St . Beil die exec. Besste'gernnss dcr
5lM Anton Hlluplinann oo» dort grhö.
rigc», cier,chllich aus 1570 fl. nchhätzlen,
im Grundbuche aä P,arrgill S l . Beil

»ud Reclf.-Nr.10 vorkommenden Nealitiit
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen. und zwa», die erste auf den

2 ! . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1878
uud die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswrrth, bet
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dic ^icilationsbcdinymsse, wornach
insbcsondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium znhanden der
Licitationstommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und drr Grund-
buchöextratt können in drr diesgcricht-
lichen Nrgistlalur eingc>ehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27sten
September 1878.

.4569—1) Nr. 5816.

Executive
Nealitätel'werstcigming.

Bon, t, l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des "nton Seh
von Brise Nr. 19. nun in Oillicharaz
Nr. 29, die er/c. Versteigerung der dem
Johann Lebn, von Billichgraz gehörigen,
gerichtlich auf 1050 fl. geschätzten, im
Orunobuche der Herrschaft Billichgraz kub
to!. 172. Neclf.-Nr. 1.54. Urb.-Nr. 171 /152
vortolnmcnden Realität bewilliget nnd hiezu
drei Hkilbietungs-Tllgsatznngen. und zwar
dic erste auf den

22. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r
und die dritte auf den

24. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Oerichtstanzlei mit dem
?lnhll»gc angeordnet worden, daß die Pfand»
rralität bei der ersten nnd zweiten Feilbie-
tung nur nm oder übcr d«m Schiitzungs«
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitlllionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mi lant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll u„o der Grund,
buchsexlratt könne,, in drr oitsgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach am
29. August 1^78.

(4358—1) Nr. 4873.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Sittich wird
brkannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
^ampic von Manische (Bezirl Kaibach) die
exrc. Versteigerung der der Maria Hrast
von Sittich gehörigen, gerichtlich auf 800fl.
und 1000 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Sittich (Hausamt) uud
Ulb.Nr. l i l ) ' / , . iol.194; ää Herrschaft
Sittich kud Urb.'Nr. 34, Suppl.-Bd.V
vorlommeudrn Realität im Reassumie«
rnngswcge bewilligst und hiezu drei Feil»
bielun^s-Tagsatzungen, und zwar die erste
anf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e z e m b e r 1 8 7 8
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dcr Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die PfaudreaUlälen
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedinnnissc, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium z " ^ " . d " ' d "
Ncitationslommission ,u erle«c.. ha^ °w.

Veptllnbrr 1878.
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(4635—3) Nr. 7658.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo abwesenden Bar-

thclmä Kerze von Gora wurde Herr
Franz Erhouniz, k. k. Notar in Reifniz,
zum Curator aä ^otum bestellt und dem-
selben der Meistbotszuweisungsbeschcid
vom 11. September 1878, Z . 4449, zu-
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am
14. Oktober 1878.

(4879—2) Nr. 7632.

Betanntmachung.
Die in der Executionssache des Alex

Bergant von St. Georgen (durch Dr.
Mencinger, Advokat in Krainburg) gegen
Johann Hoceuar von Unterfermk für
Lorenz Kalinöek, Gertraud Hocevar, Ger-
traud und Ursula Hocevar von Unter-
fernik lantenden Nealfeilbietungsrubriken
mit dem Bescheide vom 29. September
1878, Z. 6921, wurden wegen unbekann-
ten Vufeuchaltes derselben dem für die-
selben ausgestellten Curator Herrn Doktor
Burger, Advokat iu Krainburg, zugestellt.

5i. t. Bezirksgericht Krainburg am
29. Oktober 1878.

(4882—2) Nv. 7031.

Bekanntmachung.
Dic ln der ExccutionSsache des Fianz

Kuralt von Krainburg (durch Dr. Men-
cinger in Kraiuburg) gegen Johann Püar
von Mich^lstetten für Johann Moöuit
von Sittichödu^f, PrimuS Zupail von
St . Georgen und Gertraud Pilar lauten-
den Realfeilbieluugsrubriien mit dcm Be
scheide vom 17. September 1878, Z.0034,
wurden wegeu undelannleil Aufenthaltes
derselben dem für dieselben aufgestellten
Curator Herrn Dr. Burger, Advokaten
in Krainburg, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Kraiuburg am
29. Oltober 1878.

(3718—2) Nr. 0094.

Ucbertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsbcr^
wird bekannt gemacht, daß in der Execu>
tionsjache des Hiartin Srebot von Nc-
verle gegen Anton Kapel von Ultoirnbach
die mit dem Bescheide vo..l 16. März
1X78, Z. 2708, auf den 24. Ju l i 1878
angeordnete dritte exec. Feilbietuug der
Rcalnät Urb.°Nr. 12 aä Raunach M o .
193 fl. 27 tr. 0. 8. c. auf den

15. November 1 878
übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
24. Jul i 1878.

(4670-2 ) Nr. 5849.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Koc-

jan von Rink bei Zalol die exec. Ver«
steigeruug der dem Gregor Novak von
St . Cantian gehörigen, gerichtlich auf
832 st. geschätzten, im Grundbuchc des
Gutes Swur 3ud Rectf.-Nr. 149/1 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezudrel
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

13. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Genchtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bn der ersten und zweiten Feilbictnug nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
L-citationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß am
20. September 1878.

(4672-2) Nr. 7621.

Reassunlierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansucheu der k. k. Finanz«
procuratur für Kram wird die Vornahme
der drittem exec. Feilbietnng der auf 800
Gulden geschätzten Realität des Josef
Rojc von Verbica Hs.-Nr. 20, «u»i Urb.-
Nr. 170 2ä Herrschaft Iablaniz, im Reas-
sumierungswege bewilliget, und wird die
Tagsatzung auf den

13. N o v e m b e r 1 8 7 8
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung anch unter
dem Schätzwerthe wird hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 16ten
August 1878.

(4075—2) Nr. 5880.

Wcutive

Vom l. l. Bczirlsgc«ichlc Wippach
wird besannt gemacht:

6s sei über Anstichen des Josef Bozic
von Podiaga Nr. 78 die exec. Versteigt'
rnng der dem Johann Hgur von Podraga
N l . 28 gehörigen, gerichtlich auf 285 fl.
geschätzten Rcalilälen ^ci Nenloffel Lud
wm. I, nu^. 37, nnd tom. I I , P23. 285
bewilliget, und hiezn drei ^eilbietuugs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichlS mit dem Anhange angcurdnel
worden, daß die Pfandrealilätcu bei der
ersten und zweilen Feilbicluug nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drit'eu über auch unter demselbeu hintan-
gegeben werden.

Die Licilalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jedel, Licitan! vor gemachtem
Änbo c ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilatlmislomilnssim! zu erlege» hat, sowie
die «3chätzung6protololle und die Gruno-
buchsex'racle tonnen in der diesgerichl'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Wippach am
7. Oltob.r l878.

(4 ' )77-2) Nr. 0577.

Executive
Reai itäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird belannt (jcniacht:

Es sei übe, Ansuchen des Herrn Karl
Pleiweiß in Krainburg die exec. Vcrstci»
gerung der dcm Johann Seleznil von Ober»
lolwiz gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
geschätzten Hub und Mühlrcalilät üud
Urb.-Nr. 54, Rc^ls N i . 00 l̂ ä Herrschaft
Kroisenbach bewilliget und hlezu d^ci
^cilbietungs-Tag,atzungen, und zwar die
erste auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

1 1. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

13. Jänne r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags voi» 9 bis 12 Uhr,
in der OerichtSlanzlei mit de-a Anhange
augeordnet worden, daß die Pfandrealitut
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungöwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gcnuichlcm
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungsprotoloU uud der Grund'
bnchsextract löiuleil in der dicogerichl-
lichen Registratur elnncsehcn n^dcn.

K. l . Bezirksgericht Nasscnfuß am
11. Oltober 1878.

(4345-2) Nr. 8459.

Executive Feilbietungen.
Vom l, t. Bezirksgerichte AdclSlier^

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssachc des

Matthäus Germ von Adleschiz <Men
Johann Trebcc in Ostroschnowerdu die

exec. Versteigerung der dem Excculcn I o
halln Trcbcc gchörigc», gerichtlich auf
1020 fl. bcwcrlhcten Realität täiul.-Nr. 10
2,(1 ^chwarzeueg und der auf 118 fl.
bcwerlhcten Fährnisse wegen schuldigen 130
Gulden 0, 8. c. bewilliget, uuo zur Vor-
nahiuc der crstcrn die Tagsatzungcn auf dcn

15. N o v e m b e r ,
17. Dezember 1878 uud
10. Jänne r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr Hiergelichlö,
uud zur Vornahme der letzteren die Tag-
satzungen auf den

18. November und
2. Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, loco Ostro-
schnowcrdu mit dem Beisätze bestimmt,
daß sowol die Realität als auch die Fahr-
nisse bei dcn letzten Tagsatzungcn auch
unter dein Schützungswenhc hmtangegeben
werden würden.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchöexlract und die Meilalwusbedingnissc
lönncn Hiergerichts eingesehen wrrdcn.

K. l. Bezirksgericht Ndclsbcrg au,
10. September 1878.

(4730—2) Nr. 4985.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte MüMmg

wird bctaxnt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l . l . Steuer-

amtcö Mütlling (in Verlrclnng des hohen
t. l. AerarS) die cxcc. Versteigerung der
dem Martin Bajut von Radooica Nr. 12
gehörigen, gerichtlich auf 3452 st. gcschätz-
tcu, iin Grundbuchc der Stclmgnncindc
Radooica «ud Exlr.-Nr. 05 vurlommcnden
Realilüt bcwilligct und hiezu drei Feilbic-
tungs-Tagsatzuug«n, nnd zwar die erste
aus den

13. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . D e z e m b e r 1878
und die dritte anf dcn

11. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Oerichtsgcbuuoe mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Hcilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
drittelt aber auch uulcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dc>
^icilatwnstummission zu crlegcn hat, svwic
das SchatzungSprotoioll uud dcr Grund-
buchöexlract lönncn in dcr oicögcncht-
lichcn Registratur cingtschen werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling au,
22. Juni !878.

(4408—2) Nr. 5987.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte itrainburg
wird bekannt geinacht:

Es sei über 9' suchen des l t. Steller-
amtes Klllinburg die exec. Versteigerung
der dcm Martin Zupan uou Olierscld
Hs.-Nr.9 gehörigen, gerichtlich auf l810f l .
geschätzten, in, Ornn^buchc Äiichelstcttcn
«üb Ulb.'Nr. 103 vor'oirmendcn Realität
bewilliget und hiczu drei Feilbirlungs-
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf dcn

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1878
und die dritte auf deu

25. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstünzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfa»drcalitüt
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unlcr dcmselbeu
hintaugcgeben werden wird.

Die Licilalionöbcdmgnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Aubotc ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitatiunstommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzunssßprolololl und der Grund-
buchöextract können in dcr diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. NezirlSgcricht zlvainbmg am
24. August 1878.

(4004-2 ) ^"'

Neasstlmienlilg
efecutiver FcilbietuGH,

Ueber Ansuchen dcr Frau 6°" ^
darsic,verehel.Trco (durch d c " ^ ' ^

Herru Ignaz W.üsch.r «"' ^ F.i.
lhelluä), wird die Vornahiue lci ^ ^ .
bietuug der auf 1275 fl. Lc!^^, . ^
lität des Franz Oerl von >»"' , M
Nrb.'Nr. 30 llä Out GuwiW. ^,^ ^
sumieruugswege bewilliget, un
Tugsatzung auf den «ß

12. N o v e m b e r s ^ ^
niit dem Bedeuten augcord"-', ,„>'
Realilät bei diescr Tag,'atzl,»ss « ^ ^
dein Schätzwerlhc wird hinlai'M

^ " ' K. l. Bezirksgericht Feistt'i "" ""

(4643-1) ^"'

sleassumierung
dritter efec. sseilble H ,

Von. k. ? Bezirtsgcrlchte M
wird bekannt gemacht: . . M»

Es sei über Äusüchen ° ^ dc'"
Fanny Trco von Meindm'f o'e ^>
Bescheide vom 8. September ^ '. .m<
!1004, anf den 1«. Dczrilwcl ^ , ^
geordnet gewesene dntte eẑec. ̂  ^ gl'
der dcm Josef Slilga m m , ^ . M ' f
hörigen Realität im N a c h " " " ,'
lnit dein vorigen Anhange auf

13. November 1.» ^ D '
vormitlags !̂  Uhr, hiergericyl»
gen worden. ^ ,„ . . . ^u ^

K. k. Bezirksgericht Felstl'z
(3811—^)

dritter M. Fcil ' g
Vom t. f. B c z i r t W " ' ^ ^

wird lund gemacht: , ^ M
Es sei über Anluchcn dcö l, ^ V

ainles in Seiwscllch dis "'' ^ " '
scheide von. 8. Mai 1878, ^ ^ ^ B «
den 11. Scptcinbcr l. >>- ^ ö ^
dritte executive Fcill>iclu"g ^ « / «
resia K n M von Plä,rald V^sch
geyöngeu, im Gn.ndduche d̂ r ^.„.,,
Präwald 8ud Uib.-Nr. 51 " ^>l'"
deu, auf 1800 fi. 9 ^ ^ ' ^ "
auf den 1 «?s, ,!.,'

16. N o v c m b c r i 8 7 ^ .
vormittags von I I bis ^ . ^ c « "
gcrichlS mit den, vo^l^n " ^

K. t. Bezirksgericht «-"
28. August l 8 7 8 . ^ ^ ^ ^ ^ ^ g 5

(4740-2 )

EMtwe .
Ncalltätciiverst«

Von. t. l. B.zirlsgcnchlc ^
wird bekannt gemacht: l . t . ^ ,>

Es sei übcr ^.suchm , ^ ^
au.tes Mottling (in ^ ' " ' N ,^,,^ ^
t. l. AermS) die ^" - s ^z ^ . ,dcm Iosef Blut vou M ! ) ^
hörigen, genchlllch au ' ^ 1 ^ ^
i,u Grundbuche »ud E^r. ^^,^',io." . ^
aemcindc Dobrawiz " " - ^ i >' ,̂,>
lität bewilliget u»d yni ^. d>c
lungs-Tagsatzuugen. " ' "

° " ^ ' " 8. N o v e m b e r ,

die zweite auf den ^ 7 s
7. D e z e m b e r

und die drille auf den ^ 7 ! ) ^ / !

M s m a l vorn.illags vo. ^ ^,„ „,^
hicsi en Oerich<Sacbau '^ M , /
«ngcmdnct wmdc.l, » f ^ i l b < . I
bei der ersten und z w ^ . ^ ^
um oder über dem S ^ « ^ ,
der dritten abcr auch ^
hi.uangegebeu wcrden « ,,sse, , F ,

Anbote cin
^icilalionSl0»un,ssio»z' .u'd ̂  F ^
das Schätzui'gSpro'ol" ^ °
buchSextracl lönucu ' „ st'''
lichen Nc«istratla- e n F ^ ^ '

20. Ju l i 1878.



2125»

^ Nr. 3764.

. .̂ Executive
^ " " l g e m a c h ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ e i n w i rd

^ i? I ' "^ .5"s"chen dcs Herrn Jakob
^ î» ? ,"'bach die ê cc. Versteigerung

^ G n M ? ^ °uf 2082 fl. geschätzten,
^.z^b'che des O„lcs Burgstall ,ud
ĥ»b'e , ^ ' loi. U vorloulmenden

^lligtt , ^ " l e n t h u r n Consc.'Nr. 6

«M>. und zwar die erste auf den
^ ^ ^ ^ o v e m b e r ,

^ ^ i . ? ^ " " b e r 18 78

^»c»^ ^ " " " e r 1879,
! > G ° " " > > s von 10 bis 12 Uhr.
Hl»,̂  '^l^auzlki zu Stein mit den,
'̂ lät h° V ^ n c l worden, daß die Pfand-
^ N » r , "sic,, und zweiten Fcilbie.
!^. bc ü °^^ "bcr dem Schätzung«.
"Wen!,' ^ ' ^ " ' "bor auch unter

îc (^!^"«cgebcn werden wird.
. wornach

^ e i , i ^ ^^ ' " l a " t vor gemachtem
^l i l ) „8/^^z-Vadiuln zuHand?,, der
^ch!'' ' ' 'nssi°n zu erlegen hat, sowie

! > 2 'fprotololl und der Grund-
^'3le°,s, " " ' " der dicsgcricht>
v , , ^ /N? " "ngeseheu werden.
^ ^ " s g e r i c h t Stein am 24,'ten

M^,.!> ^ r . 1451.
F ? " e Feilbictungen.
° > , ' '^.Vczirl^gerichle Kronan
^s >l ^" ' 'n t gemacht:
l>»>lcs 3 bas Ansuchen des l. t.
k ' ^ l ^ ^ " ' " i („oin. des hohe»
'A N„/,.^gcn Margarclh Kemperle,
^ ^ i / " " Iaucrbuvg Hs.Nr. 5.
^.,^ld>gc>, 44 si, 45 ' / , tr. ö. W.

^ ^ l b t / r . ? " ' ' ^ " ^ ' ^ ^ Versteigerung
^.tzt c> " »chörigen, in, Grundbuche
^ - ' l i / ^ ' ^bu rg «ud Urb.. Nr. 9,
^»ta'^^rlonuncnden Realität zu
H ^ s " A r . 5 , im gc.ichtlich erho.
. >Il<g uw'<)swerthe von 470 si. ö W..
'^ .F° ,M'Vornahme derselben die

Iß ^cwngs-Tagsatzungcn auf dcn
^ ' ^ ^ m b e r ,

h lij. ^ ^ z c m b e r 18 78 und
^ l ^ U " ' r 18 7 9 ,
<N<hts , 'tags von 10 bis 12 Uhr,
l'i/"'das, >/ be»l Anhange bestimmt
^ r I ^ / e feilzubietende Realität nur
V ^ V r , , ''lung auch unter dem

>Nel)en ^ °" den Meistbietenden
iü^lls S "„ werde.
« l rac t^U"^ f t rn lo lo l l , der Grund.
^ " bci ^ ^ die Licilalionsbcdingnisst

> H , ? berichte in den gcwöh..
V ' ^ k ^ " »̂gcsehen werden,
^s t i ^ l s ^ r l ch l «wnau an, 26stcn

^ ^ - ^ _
, . Nr. -!!>7<!.

^llii^Mcutivc
,>7wcwVersteigcrl,ng.

des,.l. Steuer-
< ^ > l / ^ r ^'^^"steigerung
" tzl' llni.l,.., " ° ' " ' l "on Ardru gc-
' ^ > u ^ ' / u f 2 ( ) f l , .cjchätzlen.
< ' ^ l r . ^ r Herrschaft Gullfeld
' < ^c«l i ."^/ l und 1029 vortom-
^>?'̂ ""se , , '" '^n auö dem Rück»
^ ^ , i 0 ^ ' N ^ . I , u 1^75 schul-
. h'bicl, ' b^illigcl und diczu die
> , ^ ) . ^ Ns-Tag,a^„lg auf den
> > . d ° 7 ^ ' ^ r 1878,
< >>lit ^ ,^ b's ,2 Uhr, hier-
"b > , ^ d ' .^" l ia.u.c ang ordnet

^ » « a,^ ^ndrcal i lät bei dieser

^ " r N ' 7 ' , ^ wornach
h>>y Wpc,, , taut vor acmachlen,

' ^ > n 7 > s p ' ^ ' erlegen hat. sowie
! < -. l° >,e °/' "no dc. Grund-

^ ^ t ^ ' ' " ' » v "̂ der dusgcricht.

(4755—1) Nr. 12,589.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
1. August 1878, Z. 8389, in der Exe-
cutioussache dcs Michael Gostiäa von
Kavro gegen Johann Mcze von Brod
Hs.-Nr. 110 M o . 116 fl. 61 lr. bc-
lannt gemacht, daß zur zweiten Feilbic-
tungs'^agsayung am 16. Oktober l. I .
tein Kauflustiger erschienen ist. weshalb

am I « . N o v e m b e r 18 78
zur dritten Fcilbictungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 22sten
Oktober 1878.

(4751—1) Nr. 5089.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezillögtrichle Egg wird

im Nachhangt zu dem Edicle vom 25sten
Jul i 1878, Z. 3585, in drr Ej.'eculu.ns-
sachc det« l. t. Steucranltes E^g (in Aer-
lrctung des Hoheit t s. slcrars) gegen Io^
haun Urantar von Gabronnica i)cw. 44
Gulden 24 lr. s. Ä. belannt gemacht,
das; ^iir ersten Fcilbietungs-Tagsatzuuss a,n
l'.». Otlobrr 1878 tein Kauflu,tiger er-
schienen ist, weshalb am

2 0. N o v e m b e r 1 8 7 8
zur zweiten Feilbietungs^Tagsahun^ ge>
schritten werd^, wird.

s. s. Vezklsgcricht Egg am 19leu
Otlober 1878.

(4791—1) Nr. 12,2537

Aecutive
Nealltäten-Versteigerullg.

Vom k. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt geiuacht:

Es sei ilber Ansuchen der Pfarrkirche
Dobmua (durch Dr. Sajovic) die executive
Versteigerung der dem Valentin Iarc
von 5tozarjc Nr. 13 gehörigen, gericht-
lich anf 3624 fl. geschätzteil Realitäten
Rcctf.-Nr. 6, lo!. 21 und Urb.-Nr. 1826.
lom. IX. lol. 157 Hä Magistrat Laibach
bewilliget, nnd hiezn drei Fcilbietnngs»
Tagsatznngen, und zwar die erste uuf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1«. D e z e m b e r 1876
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 18 79 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr. Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet woroeu, das; die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
mn oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber anch nntcr demselben hintan-
gegcben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitatiunskommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätznngsprotokolle und die
Grundbuchsextracle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-dclcg. Bezirksgericht Lm-
bach am 10. August 1U78,

(4789-1) Nr7 I ^340?

Aecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Peter Verl
(dnrch Dr . Mosche) die execntive Versw-
gerung der dem Mathias Mancar von
Bruuildorf gehörigen, gerichtlich auf 1772
Gulden geschätzten Realität Einl.-Nr. 64
a(l Sonnegg bewilliget nnd hiezn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. Dezember 1876
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1»
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalltät
bei der ersten und zweiteu Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswcrth.bei der
dritten Feilbietung aber anch nntcr dem-
selben hmtangegcbcn werden wird.

Die Licilationsbediugmsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10pcrz. Vadmm zuhan
den der Licitationstommission zu erlegen

hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grnndbuchsextract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-belcg. Bezirksgericht Lai-
bach am w . August 1878, ^

(4756—1) Nr. 1452.

Executive Feilbietungen.
Bo'n dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei iider das Ansuchen dcs l. l.

Vtruerüü'.tcö Klunau (nom. des hohen
k. l. Acrars) gegen Georg Smolcj, nun
Margarethe Kemprrlr. vcrchcl. Boziö von
Iauerburg Nr. 5. wearn schuldigen 15 fl.
11 kr, ö. W. 0.8.0. in die exec, öffent-
liche Versteigerung der der letztern gehö«
rigen, im Orundbliche lni Out Iauerbnrg
8ud Urb.'Nr. 25, Reclf..Nr. 25 vorkoni.
menden Realität zu Inuerburg Nr. 5, im
gerichtlich erhobenen Schiitznngswerthe von
703 si. ö. W., gewilligt und zur Vor.
nähme delselben l>ie drci exec, ^eilbictungs.
Tagsatzungen auf d>n

16. )t o v e m b e r ,
18. D e z e m d e r 1878 und
18 J ä n n e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls nut den, Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzunqswcrthe an den Meistbietenden
hint angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl. der Ornnd'
duchscflract u»d die ^icilalionsbc'ingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Ämtsstunom eingesehen werden.

K. l. Vczirlsgcrichl Kronau am 2listen
August 1878.

(4587—1) Nr. 668.'

Eiecutive
Nealitcitell-Versteigerung.

Vom t. l. Bcz'rlögerichte Gurtfeld
wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Franz Smul
von Nicderdors (dlirch Herrn Dr. Koceli
i>, Gurlfeld) die cxcc. Versteigerung der
dem Ocorg Melclto von Nicderoorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 2375 fl. geschätzten
Realität «ud Urb.-Nr. 122 u<1 Helrschafl
i?andftraß bewilliget und hiezn drei Feil»
bietungs-Tagsatznngen. und zwar die erste
auf den

20. ) i v v e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8
un5 die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
il, dem Gcrichtsgebäude zu Gurlfcld mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfaudrealität bei der ersten und zweiten
Hcilbietung nur um oder über dem Schä-
tznngswerlh. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgcben werden wird.

Die ^icilationsbedingnissc, wmnach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzimnsprolotoll und der Grund-
buchscxlract können in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld am 2tcn
Februar 1878,

(4586—1) Nr. 244."

Executive
Nealltätcilvcrstngerlllist.

Vom t. l. Bc^rlsgerichte Gur'fcld
wird bekannt f,emachl:

Es sei über Ansuchen dcs Johann
Rcbsel von Pristava (durch Herrn Dr.
Koceli in Giirlfeld) die rxcc. Versteigerung
der dc,n Anton Srovin, Grundbesitzer in
Podulce Nr. 27. gehörigen, ^richllich auf
1451 fi. geschätzten Realität 8uu Urb »
Nr. 205 inl Herrschaft ^andstraß bcwil.
ligcl und hie<u drei Fnlbielungs - Tug-
satzungcn, lind zwar die erste auf den

2 0. N ove,r. b e r ,
die zweite a,ls dcn

2 1 . D e z e m b e r 1878
und die drille auf de»

22. J ä n n e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis !2 Uhr.
in, Oerichte.ebäude zu Gurlftld mit dem
Aühcmqe sinlieordnel wordc,,, daß die Pfand-
real'lal bei te> ersten und zweiten Feilbil'

tung nur um oder über dem Schätzunas-
werlh, bei der drillen über auch unter dem-
selben hintllngcgebln wrrdcl« wird.

Die iiicllatio„sbed,ngl>,sse, wornach
insbesondere jedei Vicilant oor l,eu,achtem
Anbote ein I0perz, Vudium zuhanden der
iiicitationslo'n,nisston z» crle^u hat. sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund
buchsextract können in t>n diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen we,den.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
16. Jänner 1878.

(4411-1 ) Nr. 6378.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburu
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs AndreaS
Jerala (durch Dr. Mcncingcr) dir exec.
Versteigerung der dem Johann «avriö von
Terboje gehörigen, gerichtlich auf 1337 fl.
geschätzte!«, im Grundbuche Flödnia «ub
Rectf.-Nr. 127 omlommendcn Realität
bewilliget und hiezu dre, Fcilbictungs-
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

28. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis l^Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit den« Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
un, oder über den, Schätzungswelth. bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die kicilationsbedincmisse. wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
Kicilalionslommission zu erlege», hat, sowie
dis Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseflract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Kramvurg am
6. September 1878.

(4480—1) Nr. 4368.

Erinnerung
an M a r i a R o s m a n von kaufen,
A n t o n S t r i t t ich von Mitterbirlcn-
dorf, Ursula I a l l e n von dort. an die
Georg Iallen'schen Pupillen von Un<
terbirlendorf und deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird der Maria Roöman von
Laufen, dein Anton Vtrittich von Miller-
birlendorf, Ursula Iallen von dort, den
Georg Iallen'schen Pupillen von Unter-
birtendorf nnd deren unbekannten Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Praprotnil von Laufen
Nr. 75 8uk i)l'H6«. 9. September 1878,
Z. 4368, die Klage auf Eigenthums-
eisitzung der Realilälen «ud Rectf..Nr.30O
unt, 318 li :l(l Herrschaft Radmannsdorf
und Verjährung der darauf haftenden
Satzposttu eingebracht, worüber zur or-
denllichcn mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsatzung auf dcn

19. N o v e m ver 1 8 7 8 ,
vormitlags um 9 Uhr. Hiergerichts be.
stimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat n'.ai, zu deren Vertretung und
nuf deren Gefahr m,d Kosten den Andreas
Supau von Bormarlt als Curator u.ä
a,ctum bestallt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende vcrständistct, damit sie allenfalls zur
rechten Z<it selbst nscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen. überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönncn. widrigrns diese
Rcäüssachc mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen dcr Oerichlsord'
nun« verhandelt werden und die Mllaalrn,
welchen es übrigens frei steht, ihre Nechls-
behelfe auch den, benannte» 6>nulor " ,
die Hand zu geben, sich die a." " " " « A '
absäunumg entstehende» ,fol^n seldst bei.

' u ' " ^ V ' ' ^ ' < . ^ e r i c h t Rad..,a.m«dorf
a», l«. SsPlcmber 1878.
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Warnung.
Ich erkläre hicmit, das; ich teinc von meiner

Frau Theresia Gorse gemachten Schulden bc>
zahle.

Laibach am 5 November 187«.

Johann Gor.še.

Licitation.
sslnxt«« »»»» > « . »l ??., in den

gewöhnlichrn Etnnden vor- und nachmittags,
werden il l der Maria Theresia-Ttraßc Haus

Nr. 10, I. Stock, verschiedene

Zimmer- und Kücheneinrichtungs»
stücke, dann Bettzeug, Speise- und

Kaffeeservice
an die Meistbietenden gegen gleich bare Äc-
zahlnug veräußert. ' ' ( 4 9 2 3 ) 8 1

M Durch geheime

M Jussemlsümlcn i
^ M lln ^engnngs' nnd ^ervensistem /
W» Zerrüttete und Geschwächte sin /
M«den sichere, nrüudlichc n n d d i o /

Hilfc dnrch das Vnch,' /
M D r . Actuu'« Sclb«tbetuuhrnug. /

« Mit 27 Abbildiliigen. Preis/
^ » 2 fl. Binnen l̂ Jahren ve>dan°/
^ » f c n dem Anche 15,000 jlranrc/
^»ihre wiedererlangte M'snndticit, / ,
^ Z u beziehen dnrch G. Piinickc's/
MEchlllbllchhalldlllllss i» Leipzig/ !
Mfoloie dnrch jede Buchhandlung/ '
Min Laibach. (3655) 10 / >

I » je Sei bstli ft If« ~~l

ztreuer Maihgebti für Minner be<>

Schwächezuständen
Person,'«, die an Pollülionen, G«-
schl«ch»«schw<ich«, Nüsfllllen bt l Hllllr«,
sowie nn "c»,iltetef kinchilis leid«»,
finden I» diesen, «<n><n <n sein«» <»<
«z,stlr<nd<» W«rf« N»»h und gründ,
lich« Hüls», Beziehbar von l i l . l^.
l->»,t. l'«,f, ^weladlerssass« »4.
<Pl?i«H fl.)

<5« nnt«e,<<h« sich f«ln i»r«n?««
«<n«r är,»l!lh«n Vthondlnng, »tz»
« d»«s»< M « r k g«1«s«N.

Sclmier/Jos
ohne ElnaprVtxung:,

•&n« Me Verdauung flu rente Wtblcamtntt,
otyne Fol ureter R.nhheTt«m unb Be-. •if»«tč-
tanff Ocilt na<$ cincr in nitjä&Iigen <}ätten best«
betoäprttn, ff an* nouon S\-->tiiorte

IlnriirttlireiiflttttMe,
fctool frlaoh entflonbene aid au<$ no<$ so fe^r
veraltettt, nalarfrem&Ks, $i-Hn6I!tf1\ unt
• obnelj

Dr. Hartmann,
Mitglied der meb. Yacullät,

Orb..Unft>>lt nicht mehr Hak»durgcr,i,,ss>:, sondern
Wlen. Ttadt, Tctleransse «r . l i .

!Ni>ch ^>iula»?!^lä^>!, Stricture«, I ^ l n a n >,'c>
?r»n«,u, Bleichsucht, Unfruchtbarkeit, Pollutioue»,

c^cuso, ol»n» i u » o t l u o l ö l o u oder ,u dt«n,<c,>,

N r i e s l i c h d i e s e l b e B e h a n d l u n g , ^trengstc
Discretion veldllr,U, und werden M c d i >,' a »> eu ! >»
aus Verlangen sofort cin,;csc!ldet. l^ülii) i!5»

(4551—2) Nr, 7264,

Bekanntmachung.
Die in der Exccntionssachc des k. k.

Steueramtcs in Knnubm-g l̂ cgcn Gcorg
Ccbul von Adergas für Margaret!), Ger»
traud, Margarcth, Agnes, Anton imd
Maria Lauer lantenden Ncalfeilbietnngtz-
rubriken mit dem Bescheide vom 24sten
Angnst l. I . , Z. 5985, winden wegen
unbekannten Aufenthaltes derselben dem
für dieselben aufgestellten Cnrator Herrn
Dr. Burger, Advokat in Kramburg, zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
14. Oktober 1876.

=^k*_-^-^^:Wir empfelilon F ^ E ^ e«iehüttt. --

[— als BegteVuüa L'lt'lswUnUgstes ^—

m1} Die Regenmäntel, I

Wagcndecken (Placken), Beltciplagtn, Zeltstoflfa I
=^:Ž=-1r^E:_-: der k. k. i>r. Fabrik _*ü—1

Hvon MJ.EIsinger& Söhnet
=v iu Wien, Neubau, Zollergas.se 2, :

Lieferanten <Jes k. u. k. Kricgsmiuiatoiiuma, Sr. MujTj
Kriegsmarine, vieler Humatiitätsaiifctiilten etc. etc I

i4893) 3—2 Gefllcht wird ein

Lcfircr
znr Vorbereitung filr das Einjährig-Ireiwilli-
gcN'E^amcn.

Gejttllige Offtrtc nnter: „ssreiwillisser" in
der Expedition dieses Blattes alizngeben.

Nealitütenllttklllls.
I n dem nächst der Sndbahn gcleaenen

frequentierten Aezirts' nnd Pfarrortc >^«tn»
in ^rai i l sind « « « l bcslistetc Hänscr — in
einem derselben ist der Sitz des Bezirksgerichtes
nnd in dem andern, daran anstoßenden wird
das Wirths- nnd Handlnngsgcschäft betrieben,
— mit dazugehörigen Slallungcn, Gcttcidc-
boden, Schupfe, Eic-lellcr nnd Kegelbahn nebst
Acctern für 60 Mchcn Aussaat, 4 Joch Wiesen,
10 Joch Waldungen nnd (Ycincittdenuhnngen
entweder einzeln oder zusammen zu verlaufen.

Offerte übernimmt F, Müllers Annoncen"
Aurcau in Laibnch. (4»4^i) ii—2

Man biete dem Glücke die Hand!

375,000 Si.-Mark
i i i l c r

318,7£>O O-nlden
Hauptgewinn im ̂ UnsLigcn Kallc l)icl<!t die
u l l c r n o u c s t o grosse Goldvurlosiiiij^,
wolclx! von dor liohi'ii Kogiei'ung' K ( !^
iK.'linii^l, u n i l ^;ir;niLii:i-l i s t .

Ijie vorlhüilhiistn Kiiirielitiing des iiciion
F'laries ist ilerarl, d;iss itn Lanle von weni-
gen Monalflii durch 7 Verlosungen 4 2 , 0 0 0
(JCWillllC zur sicher«:!) KntsclMiidiing koin-
inen, darunter licliiiden sif.lt IlHii|)tlrelTui>

v(in eventuell H.-M. 375,000 oder Gulden
21tt,7i>0 ö. W., speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000,
1 Cow inn k M. 12.r),000,
1 Gewinn ä M. 80,000,
1 Gewinn a M. (50,000,
1 Gewinn k M. 50,00(1,
1 Gewinn ä M. 40,000,
1 Gewinn Ü ivi. 30,000,
3 Gewinn ä M. 30,000,
1 Gewinn Ü. M. '^5,000,
(i Gewinne i\ \\. JiO.OOO,
ü Gewinne a M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gewinne a M. 10,009,
2 Gewinne & M. 8000,

31 Gewinno ä M. 5000,
6L Gewinne & M. 4000,

;3O4 Gewinne A M. '^000,
502 Gewinne ä M. 1000,
()21 Gewinne Ä M. 500,
Ö75 Gewinne ä M. 250,

22,850 Gewume ä M. 138,
rlr. etc..

Die Gewiiiuzidhungensind planmäsaig
amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewinnzielmng
dieser grossen, vom Staate garantierten
Goldverlosuug kostet
1 ganzes Orig.-Los nur AI. (3 oder fl. 3'/9,
1 halbes . , " . 3 . » l«/4>

1 viertel . • • 1 Va • • 90 kr.
Alle Aufträge werden puforl ge^i-n Kin-

seudung, l'osteinzalilung o d e r Nflclinahmc
des ItcU-ages mil. (\i',\- grössten S«ii-̂ f";<||. aus-
gefiihrl, und er!iiiit jederitiniiu von uns die
mit dein «Staatswappen versehenen Original» I
lose selbst in Handen. (4488) 1 8 - li

Den I'uslellungen werden die erforder-
lichen amtlichen Plane gratis beigefügt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert arnlliehe Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Slaatsgaranlie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren Plülxcn Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Collecte war stets vom Glücke
begünstigt, und halle sich dieselbe unter
vielen anderen bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreuenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden. !

Voraussichtlich kann bet einem solchen, j
auf der sol idesten Bus is gegründeten
Unternehmen überall nuf eine sehr rege Be-
theiligung mit liestimmtheit gerechnet wer-
den, und bitten wir daher, um alle Auf-!
träge ausführen zu können, uns die Ho-
stellungen baldigst und jedenfalls vor
dem

15. November d. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
i3ank'&lUfdj|di)csfljü)ti!iijaml)iti-0t
Kin- und Verkauf aller Arten StaatHobliga-

tionen, Kisenbahnactien und Anlehenslose.
V. S. Wir danken hierdnreh s»r «las uns Hcither

Konelienkte Vortraiinn, und indem wir boi H«;-
ginn «ler neuen Vorlonung zur nothoiliKiin«;
einlullen, wenlen wir urm auch fernerhin bn-
Htreljcn, durch ntetK prompte »'"' rodle »«-
dionung ilie volln ZulVio'lonheit unnfirer ge-
ehrten liitorenHonton zn erlangen. D . O.

Kundmachung.
Das C. Waiinisch'scbe Concurs-Warenlager wird

bis 20. November d. .1. ,
total ausverkauft und daher Waren zu den niederst biJ e
Preisen, veriiussert. ai;i

Besonders wird auf ein gut sortiertes L e i n e i i l ^ e » '

Faschingsartikel und auf Weihnachts- und Neujahrs-
Geschenke

aufmerksam gemacht.
Wiederverkänfcr erhalten entsprechenden Rabatt.

(4841) 3_3 Concursmasse-Verwaltung

Knlenäer ,ür <,«« I u ! i r !8?!1-
Auskuttftsl'alcnder, -̂ronnm's,

für (̂ eschäs! nnd Hans, 14, Jahrg., eart. 50 kr.

Bcrg- «nd Hütte»lalcnder,
öslerr ilngar. Heransg. '̂o«l N'ed. d. „Aerg-
M0NN." ^edrr, eleg, geb. fl, l'l,0, 5. Jahrg.

B o t e , der IiKicttcr, illustrierter
Kalender von ,Uarl (5!mar !0. Jahrg. 10 kr,

Eonstitut. vstcrr. Hialcndcr
-l 15 tr.

Damen Almanach, 13. Jahrg.,
cleg. geb. f l . 1'25.

Dvrfmeister Mau^bergers
H5rivat-(Heschästs- «. I lns
kuuftstalender. 47. Jahrg.,
4", cart. 4« tr.

Einschreid Aalender,
Fromint'S taglicher, fiir Comploir, (Yeschäsl
nnd Hans. 1879. Gr. ft", cart. 00 lr.

Leasers neuer Kalender für
^talidwirthe. 9. Jahrg. Mit
Illustr,, geb. 50 fr.

Forsti-'alender, österreichischer, von
Pelraschrl, 7. Jahrg.. geb. fl. 1'<50.

(»artenl-'alcnder, österreichischer,
von Stoll, 4. I a h r g , geb. fl, 1 00.

(Geschäfts Ätoriztalender,
Froiuinc'S, 13. Iahrg,, eleg, geb. fl. 1 10.

Geschäfts - Vvrmerrblätter,
7. Jahrgang, 4", cart. 30 kr.

Hansfraueu Kalender, österr.
nng., slir alle Stände. 1. Iahra., 8", eart.
50 ,r.

H i t s c h m a n n , Taschenkalender für
den Landwirth. 1. Jahrg., in Leinwand ge-
bunden fl. 1 l!0.

J a g d - K a l e n d e r , illustrierter, ele-
gant gebunden fl. 1'00.

Ingenieur und Architekten
Aalender, östen., herausgegeben
von Eonndorfer, 11. Iahrg,, geb. fl. 2.

Inriftenkalender, östcrr., her-
ansgcg. voll Dr. I , . l̂ohn, !0. Jahrg., geb, 2 sl.

I u r i s t e u k a l e n d e r , osterr., her-
ausgegeben von Dr. Frühwald, 7. Jahrgang,
geb. f l . 1 i>0,

Kalender, f r o m m e s , für
den katholischen Klerus
Oesterreich Ungarns, 1. Jahrg. I n Leinwand
geb. fl. 1 50.

Kalender für den österreich.
HiandllliNllt. H.lanogeqedcn von
der t. t. Landn,'illhscl>aslsgcselljchsifl in Wien,
10, Jahrg., geb. 40 tr.

Krakauer Schreibkaleildcr,
ncner, 125. Inhrg,, earl. l>0 lr.

Landwirthschafrskalender,
öslrrr., von Dr, M . Wilclens, 5. Jahrg., geb.
fl. I 00.

Löbe's .Aalender für die österr.
Hans» n, Landwirthe, 21. Jahrg., geb. fl, l'<!0,

Ntediziuallaleuder, österr., von
Dr. Rader, 34. Jahrg., geb. sl. 1'l>0.

M t e n t o r , östnr.-lmg. Kalender für
Sludiereudc an Aiirgcr» llnd Älülclschnlen,
Handelsatademien «. ?c., 7. Jahrg.. cart. 5>0 tr.

M e n t o r für Schülerinnen, b.Iahrg.
cart. 50 kr.

Molltanistischer Kalender,
öslcrr,, red. von Wolf, 3. Iahrg , geb. sl. 1'l!0.

)^otizkaleiider jür den österr.
Lehrer, I I. I n h r g , von Aruuncr, eleg, sl. 1.

Vtvt izkalender für die elegante
Well, !'.). Iahrg,, eleg. acb. sl. 120.

Notizkalend.r, Tagebuch für alle
K<,'iüdi>. Nl'l, s<, l 2l».

Vtovellelz-Illmanac'l,, i»"^,,
<!0 kr., cart., mil ssmucndrüc! Pu" .

Politische. Voltslalenoc
Linzcr, !). Jahrg., 30 lr, ^

Portelllonltaic K»,litt0^,l.

broschier! 20 lr,, in Mclalldcck' 1".'»̂  .̂ .

Jahr. Illnstr. ^ollskalcndcr, ^ ^ " H ^ l

Nücters Julius, dc.
^tehrerkalender, i). I^l!
eleg, geb, 80 lr. .. , s ^ l ,

Hchreibkalender, "^''',W
fiir Advolulen nnd polare, - l " ' , ^ '
Geistliche, Kanflente?c., 88. . M ^
gegeben von trammer, 0 ^ - / ' « B

Scbulkalendi l, oftrrr,,,,,
Handlatalog für Lehrer. 8,IalM',
in Leinn,, geb. fl. 1 25. ^.iM"'

Staatsbeanlte, der, ̂ m ^ ,
der für die österr. ^.wilbcaiüttn.
cleg. geb. fl. 2. ^ .'liM""'''

Studenteukalen er, u> ^
Kl . Iahrg, red. von Dr. Czubc"". ^

Taschenbuch fnr ZivilK!
von Dr. Wittelshocfcr, 21.^!)'!1'
sl. 1 «0. . «B^'

Tagebuch fiir
Vnrea.».,üan,;leicnnndG>,<^dm"l"

Schmal>olio, geb. fl. 1 20.

Tages-Blocktalenve,
Fronilne's (znm Abreisen) ^ ^ 0 ^

Tascheufaleuder, ̂ ' Z M
zers ärztlicher, "U ^
bnch, «Jahrg., rleg. gcb. f l ^ " ^ i c ^ '

Universalkalender, " '
für alle Stände, cart. 40 tt^ K^l»^

Vo.-;ls, Dr. I . N" '^^'l
kalender, ^ 5 - ^ ^ ' > . ^ '
von Silberstcin, Nlil vielc" V" °l . ^s l . ,

Vvlkskalender, 'llustr.
!!5. Jahrg., l>0 lr. . j . ' . , ! ^

Volks und Ba..er.'">
»>2 l>, ^.»'rli"

W«ldl,ci>»s <5o!'!p"'.^,c'i
buch ,!. <9eschösts»".,

Welt, die f"'"-,/,,>'
^»,i,!l>,„h, !̂. John, , >"» "

^ anderer.Ml"^«!l'

l » ^ Veruf^l«^^,,.
«liestafchen., V>>>>e»'',.. S«""
Notier., Wnnd- ">b " " ' ,

H'ailmcher Wa"7.?-t,
mit Stempelscalen, " " f l ' " "

Laibachcr < .

C°.,.l,ioirHm^5^
Mitprallische>.^o!!zcu>'d"H^

8l0V6li3l<3 l " "

Wiederverkänfcr cch"lt'
Znr Ansfiihrnng geschätzter Vestcllnngen empsichl! sn>1 < . . ^ i s l

Jg. u. Kllinulnyr .X Fed. B""'""
Vuchhandlunss iu Laibach, Kungreßplalj 9".

D i u l l u n d B e r l a g v o n I g u a z v. K l e l u m a y r >v tztdol » b u m l i c i z ,


